N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung der Ratsversammlung am 26.02.1998 Öffentliche Sitzung

Beginn: 14.05 Uhr

                       Ende: 15.52 Uhr

Sitzungsunterbrechung:  Keine

Vorsitz:

Stadtpräsidentin Reyer

1. Schriftführer/in:
Herr Kratzat

2. Schriftführer/in:
Herr G. Meyer

Ratsmitglieder:

Herr Altewolf, Frau Dickhoff, Herr Diester, 

Frau Engelke, Herr Finger, Herr Guta, Herr Harms, Herr Heinemann, Frau Helmig, Frau Hillebrand, 

Herr Huckriede, Frau Jöhnk, Herr Kähler, Herr Kaiser, Herr Kempe, Herr Kirkskothen, Herr Kolb, Herr Kottek, Herr Kramer, Herr Kratzat, Frau Kühl, Frau Lebert, Herr Lindner, Herr Malonn, Frau Martens, 

Herr G. Meyer, Herr K.-D. Meyer, Herr Moriz, Frau Oschmann, Herr Oschmann, Herr Petersen, 

Herr Raupach, Frau Reyer, Herr Rogacki, Frau Schattke, Herr Schmidt-Brodersen, Herr Schreiber, 



Frau Schuckenböhmer, Herr Schwardt, Frau Siebke, 



Herr Silz, Frau Stöcken, Herr Tank, Herr Tovar, 



Herr Tschorn, Herr Wetzel, Herr Witt, 

Herr Dr. Wulff, Herr Wunder

Es haben sich

entschuldigt:

Herr Diester, Herr Harms, Herr Heinemann, Frau Jöhnk,



Herr Kramer, Herr Malonn, Herr Oschmann, 

Herr Schmidt-Brodersen, Herr Schwardt, Frau Siebke, Herr Silz

Stadträte/innen:

Oberbürgermeister Gansel, 

Bürgermeister Dr. Kirschnick, Stadtbaurat Dr. Flagge, Stadträtin Bommelmann, Stadtrat Schirmer

Außerdem sind anwesend: 
Mitglieder der Ortsbeiräte, Amtsleiter/innen und wei​tere Mitarbeiter/innen der Landeshauptstadt Kiel

Diese Niederschrift

hat gefertigt:

Herr Thode (Amt für Organisation und Verwaltungsre-



form)

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie teilt mit, daß sich 11 Mitglieder der Ratsversammlung ent​schuldigt haben, so daß während der Sitzung 38 Ratsmitglieder anwesend sein müßten und die Ratsversammlung damit beschlußfähig ist.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) begrüßt die Gäste auf den Tribünen und gratuliert Stadträtin Bommelmann mit einem Blumenstrauß zum heutigen Ge​burtstag.

Anschließend nimmt die Stadtpräsidentin die letzte Ratsversammlung vor der Kommunalwahl zum Anlaß, auf die vergangene Legislaturperiode zurückzublik​ken und den nicht wieder kandidierenden Ratsmitgliedern sowie allen ehren​amtlich tätigen Bürgern für ihr Engagement zu danken.


Eine Kopie des Redeentwurfs ist der Originalniederschrift beigefügt.

2. Genehmigung der Tagesordnung 

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) teilt mit, daß die Tagesordnung wie verabredet unter Verkürzung der Ladungsfrist zugestellt worden ist. Weite​res Beratungsmaterial ist heute auf den Tisch gelegt worden.


Die entsprechende Nachtragstagesordnung ist diesem Tagesordnungspunkt vor-


geheftet.


Änderungen zur Tagesordnung


Aus dem Ältestenrat, den Ausschüssen und dem Bereich des Oberbürgermeisters


liegen keine Änderungswünsche vor.


Die Dringlichkeit der auf den Tisch gelegten Vorlagen wird einstimmig aner-


kannt.


Weitere Wortmeldungen zur Tagesordnung liegen nicht vor.


Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) stellt die Genehmigung der Tagesord-


nung in der vorliegenden Form fest.

3. Einwohneranfragen 

a) Verkehrsaberuhigung im Straßenabschnitt Baustraße/          - Drs. 168 -



Muhliusstraße bis zu Bergstraße und zurück        



Frau Sachade

Hierzu liegt folgende Einwohneranfrage von Frau Jutta Sachade vor:

1. Was halten Sie von dem Vorschlag, bei Einrichtung einer Einbahnstraße (in Richtung Brunswiker Straße) zur Verkehrsreduzierung die bisheri​gen Parkplätze nicht längs, sondern schräg zur Fahrbahnverengung aus​zurichten, um damit gleichzeitig dem Parkplatzproblem in diesem Stra​ßenabschnitt entgegenzuwirken?

2. Welche Chancen geben Sie der Asphaltierung des oben genannten Berei​ches?



3. Wie sehen Sie die Möglichkeit in der Muhliusstraße eine Sackgasse




einzurichten, der Platz dafür wäre vorhanden?



Beschluß:  Die Antwort liegt noch nicht vor

4. Mitteilungen der Stadtpräsidentin


Es liegen keine Mitteilungen vor.

Stellv. Stadtpräsidentin   S c h a t t k e   (CDU-Ratsfraktion) ergreift das Wort und würdigt im Namen der Ratsversammlung das große Engagement der scheidenden Stadtpräsidentin Silke Reyer, dankt ihr für die geleistete Ar​beit und überreicht einen "interfraktionellen" Blumenstrauß.

5. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

a) Brücke über die Hörn für Fußgänger und Radfahrer            - Drs. 171 -



Sachstand und erste Erfahrungen                   



Kenntnis genommen                                 

b) Gründung der Vermarktungsgesellschaft Kiel-Hörn             - Drs. 169 -



mbH
                                          



Kenntnis genommen

6. Anträge der Fraktionen


Es liegen keine Anträge vor.

7. Betreff:  Änderung der Hauptsatzung                            - Drs. 42 -


Berichterstatter:  Oberbürgermeister Gansel

Antrag: 1. Die anliegende 2. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Landes-




hauptstadt Kiel wird beschlossen.

     2. Die Verwaltung wird ermächtigt, erforderliche redaktionelle Än​derungen in die Hauptsatzung einzuarbeiten und sie dann in geän​derter Fassung herauszugeben.


Zurückgezogen

7. Änderung der Hauptsatzung                                      - Drs. 42 -

Zurückgezogen (Oberbürgermeister Gansel); die Drs. 42 steht damit nicht mehr zur Beratung und Beschlußfassung an und wird ersetzt durch:


Interfraktioneller Alternativantrag aller Ratsfraktionen       - Drs. 167 -


Oberbürgermeister   G a n s e l   schlägt folgende Änderung vor:


"In § 7 Absatz 3 Satz 1 der 2. Nachtragssatzung wird gestrichen "für bür-


gerliche Mitglieder".


Ratsherr
T s c h o r n   (CDU-Ratsfraktion) beantragt daraufhin, den Än-

derungsantrag des Oberbürgermeisters zu erweitern und § 7 Absatz 3 Satz 1 der 2. Nachtragssatzung wie folgt neu zu fassen:


"(3) Als stimmberechtigte Mitglieder sind Ratsmitglieder zu wählen, soweit


nicht etwas anderes bestimmt ist."

Beschluß über die Drs. 167 einschließlich der beantragten Neufassung von 

§ 7 Absatz 3 Satz 1 der 2. Nachtragssatzung: Nach Antrag - einstimmig -

2. Betreff:  Verkehrsverbund Region Kiel (VRK)                    - Drs. 121 -


Berichterstatter:  Bürgermeister Dr. Kirschnick

Antrag: Der Vertreter der Landeshauptstadt Kiel in der Gesellschafterver​sammlung der Versorgung und Verkehr Kiel GmbH (VVK) wird angewie​sen, in der Gesellschafterversammlung oder im schriftlichen Verfah​ren gem. § 12 Abs. 4 Satz 2 des Gesellschaftsvertrages einem Be​schluß zur Einführung eines Verbundtarifes und eines Tarifzonenpla​nes entsprechend der als Anlage beigefügten Vorlage der Kieler Ver​kehrsaktiengesellschaft (KVAG)/Kieler Schlepp- und Fährgesell​schaft mbH (SFK) vom 26.01.1998 zuzustimmen.


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

8.  Verkehrsverbund Region Kiel (VRK)                              - Drs. 121 -


Ergänzungsantrag der S-U-K-Ratsfraktion                        - Drs. 166 -

Die gewählten Aufsichtsratsmitglieder der VVK, der KVAG sowie die Mitarbei​ter im VVK-Verbund und der SFK wirken an der Beratung und Beschlußfassung nicht mit.

Ratsherr   K o t t e k   (S-U-K-Ratsfraktion) formuliert den ersten Teil des Ergänzungsantrages seiner Fraktion wie folgt neu: "Es wird folgender Satz 2 angefügt:

Die Vertreterin/der Vertreter der LHS Kiel wird ferner gebeten, für zukünf​tige Tarifverhandlungen Gespräche zu führen, die folgende Ziele beinhal​ten:"

Ratsherr   L i n d n e r   (SPD) teilt mit, daß SPD- und CDU-Ratsfraktion diesem Antrag nicht zustimmen werden, den Inhalt aber für die neu zu wäh​lende Ratsversammlung zu Protokoll nehmen möchten, damit er bei weiteren Verhandlungen verinnerlicht und berücksichtigt werden kann.


Beschluß über den Ergänzungsantrag, Drs. 166: Abgelehnt - mit Mehrheit -


Beschluß über Drs. 121: Nach Antrag - einstimmig -

9. Betreff:  Straßenbenennungen                                   - Drs. 170 -




hier: Umbenennung des auf Kieler Stadtgebiet lie-

genden Teilstücks der Straße "Am Schießstand" in




"Oskar-Kusch-Straße"


Berichterstatter:  Stadtbaurat Dr. Flagge

Antrag: Das auf Kieler Stadtgebiet liegende Teilstück der Straße "Am Schießstand" wird umbenannt in "Oskar-Kusch-Straße".


Beschluß:   Nach Antrag - einstimmig -

10. Verschiedenes

Oberbürgermeister   G a n s e l   informiert, daß die Kieler Staatsanwalt​schaft Stadträtin Bommelmann und ihn darüber unterrichtet habe, daß es im Städtischen Krankenhaus Ermittlungsmaßnahmen gibt, die im Zusammenhang mit dem Verdacht auf Unregelmäßigkeiten bei Beschaffungen stehen. Der Anfangs​verdacht richte sich gegen einen Mitarbeiter aus dem technischen Bereich.

Der Staatsanwaltschaft wurde volle Unterstützung zugesichert, den zu befra​genden Mitarbeitern ist bereits Aussagegenehmigung erteilt worden. Vertrau​lichkeit ist auf jeden Fall gewährleistet.

Kenntnis genommen.

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) dankt den Mitrbeitern des Sitzungs​dienstes, den Ratsdienern und den beteiligten Technikern und teilt mit, daß die nächste und gleichzeitig konstituierende Sitzung der Ratsversammlung am 23.04.1998 stattfindet.

Stadtpräsidentin   R e y e r   (SPD) schließt die Öffentliche Sitzung der Ratsversammlung.

gez. Silke Reyer                         gez. Thomsen

Stadtpräsidentin                         Protokollführer

